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Sprechstunden des Bürgervereins: 
montags         16:00-18:00 Uhr  und 
donnerstags   16:00-18:00 Uhr  im Bürgerhaus 
Frau Hübner berät in diesen Zeiten gerne unter  der Tel .Nr. 4109 1725  
über Veranstaltungen, Gruppen, Vermietungen usw.  
 
Neue Sprechstunden-Zeiten des Vereinsvorstandes: 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 20:00-21:00 Uhr im Bürgerhaus 
 

  Impressum &  
  Herausgeber:          Dorfanger Boberg e.V. Bockhorster Weg 1, 21031 Hamburg  
          Tel. 4109 1725 Fax: 4109 1724  
  Redaktionelle Bearbeitung:   Olaf Hübner  Kontakt: Tel. 4109 1725  
                                                 Email :  olaf.huebner@hamburg.de 

Neue Sprechstunden des Wasserverbandes (ab 01.01.06): 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  19:00-20:30 Uhr  im Bürgerhaus 

Zu guter letzt: 
 
Der Vorstand des Dorfanger Boberg e.V. wünscht 
allen Mitgliedern des Bürgervereins und Bewohnern 
des Wohngebietes eine besinnliche Weihnachtszeit 
sowie einen unfallfreien Jahreswechsel 2005/2006 
und beste Gesundheit im Neuen Jahr. 
Damit auch 2006 wieder viele Veranstaltungen er-
möglicht und Ideen verwirklicht werden können, hel-
fen Sie, die Mitgliederzahlen weiter zu erhöhen. Wer-
ben Sie für den Bürgerverein und unterstützen  
Sie ihn mit Ihren Ideen. 
Der Vorstand 
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 Jugendliche im Dorfanger Boberg, 
aktueller Stand der Aktivitäten 
 
In der Sonderausgabe der Dorfzeitung zum 
Thema Jugend wurde im November die 
Situation für Jugendliche im Dorfanger 
beschrieben. Inzwischen hat es dazu fol-
gende Fortschritte gegeben. 
Jugendtreff:  
In Gesprächen mit dem Jugendamt, dem 
Jugendhilfeausschuss und Politikern aus 
Bergedorf von CDU und SPD haben wir 
sehr viel Unterstützung erfahren. Konkrete 
Ergebnisse gibt es noch nicht, wir sind aber 
sehr zuversichtlich, dass den aufmuntern-
den Worten auch Taten folgen werden und 
es den Jugendtreff auch über das Jahr 2006 
hinaus im Dorfanger geben wird. 
Basketballtreff: 
Auf Anregung des Jugendamtes hat  
IN VIA für 2006 wieder Mittel für den 
Basketballtreff beantragt (Gewaltpräven- 
tion), mit der Bewilligung wird demnächst 
gerechnet. Für einen Trainerassistenten 
wird weiterhin nach Sponsoren gesucht. 
Vom Grillplatz zum Chillplatz: 
Es haben zwei Treffen (Workshops) mit 
Jugendlichen aus dem Dorfanger stattge- 

ACHTUNG!!! 
Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe: 

28.02.2006 
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unsere Mühe lohnt und wir im Dorf-
anger viel erreichen können. Die 
aktive Mitarbeit der Jugendlichen 
wurden bei beiden Treffen mit Ge-
tränken und Pizza belohnt, gespen-
det von Alex Lazidis (Inhaber des 
Restaurants Philippos). Herr Lazidis 
war bei beiden Treffen dabei und 
von dem jugendlichen Elan genauso 
begeistert wie wir. Auch an dieser 
Stelle der Dank an Alex Lazidis für 
die tolle Unterstützung unserer Ak-
tionen.  
Für eine erfolgreiche Jugendarbeit 
im Dorfanger gibt es noch viel zu 
tun. Das Projekt Chillplatz wird von    
Regina Dieck (Dipl. Ing., Natur -  
und Umweltpädagogin) auf Hono-
rarbasis geleitet. Für die Umsetzung 
werden aber auch viele Arbeiten 
anfallen, die ehrenamtlich ohne Ho-
norar geleistet werden müssen. Hin-
zu kommen noch weitere Aufgaben, 
die im Zusammenhang mit der Ju-
gendarbeit ehrenamtlich erledigt 
werden. Sobald hierfür konkrete 
Unterstützung erforderlich wird, 
werden die Bewohner von uns an-
gesprochen und um Hilfe gebeten. 
 
Wolfgang Kamenske, stellvertretend 
für den erkrankten Gerd Post 
(Jugendbeauftragter des Vereinsvor-
stands), dem auf diesem Weg 
gute Besserung gewünscht wird. 

funden. Den Einladungen sind jeweils 
über 20 Jugendliche im Alter von13 bis 
18 Jahren gefolgt. Zunächst wurden 
Vorschläge erarbeitet, wie das Gelände 
gestaltet werden kann, damit es mehr 
und sinnvoll genutzt wird. Folgende 
Vorschläge sollen in die Tat umgesetzt 
werden: Drainage des Geländes, anle-
gen von schmalen Fußwegen, Beleuch-
tung des Geländes. Ein massives Holz-
haus (zu einer Seite offen) für ca. 10 
Personen und ein kleineres Haus für ca.  
5 Personen als Unterstand.. Eine Pergo-
la (Sicht - und Windschutz für den 
Grillplatz), zwei Sitzrunden (evtl. aus 
Stein), Müllbehälter. Ein Trampolin, 
Tischtennisplatte und Volleyballfeld 
und ein Sandsteinblock (bearbeit - und 
Bekletterbar). Der Basketballplatz  be-
nötigt dringend einen anderen Unter-
grund und die vorhandenen Skater-
Elemente müssen aktualisiert werden. 
Durch Bepflanzung soll das gesamte 
Gelände in verschiedene Bereiche ge-
trennt und schöner gestaltet werden. 
Nach überschlägigen Berechnungen 
würden alle Maßnahmen zusammen 
fast 50.000,-€ kosten. Alle Beteiligten 
sind z.Zt. Dabei, möglichst viel Geld 
zusammen zu bekommen, damit schon 
im nächsten Jahr der Chillplatz Gestalt 
annimmt. Bei dem zweiten Treffen 
haben die Jugendlichen 3 Tischgroße 
Modelle des Geländes gebastelt. Mit 
viel Fantasie sind 3 unterschiedliche 
Chillplätze entstanden. Die Modelle 
sollen demnächst im Bürgerhaus und 
im Restaurant Philippos (Heidhorst 4) 
ausgestellt werden. Bei beiden Treffen 
haben uns die Jugendlichen mit ihrer 
tollen Beteiligung gezeigt, dass sich  
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Daten - Fakten - Zahlen 
Rückblicke 
 

Traditionell endete das laufende Jahr 
mit  3 Veranstaltungen speziell für 
die Kinder: 
Am 22.10. das Laternenfest mit über 
200 Teilnehmern (wir berichteten), 
einem Kindertheater am 1.12. - diesmal 
mit der Geschichte: „Ein Engel namens 
Mariechen“ (fast 100 Kinder) 
und die Nikolaus-Aktion mit 107 
abgegebenen Stiefeln. 
Aus Kostengründen macht sich der  
Vorstand aber Gedanken, die Mitglie-
der des Bürgervereins noch stärker als 
bisher zu bevorzugen um eine Mitglied-
schaft für Nichtmitglieder attraktiver zu 
machen. 
Übrigens: 
Boberg TV wird nach den Feiertagen 
ein „Best of  2005“ mit den Höhepunk-
ten von Veranstaltungen zeigen. 

VORSICHT!!! Einbrecher 
haben derzeit Hochkonjunktur 
 
Wie jedes Jahr so sind auch diesmal 
in der Vorweihnachtszeit verstärkt 
Einbrüche bzw. versuchte Einbrüche 
auch hier im Dorfanger zu vermelden. 
Darum geben Sie Einbrechern keine 
Chance Ihr Eigentum zu stehlen.  
Sichern Sie ausreichend Fenster und 
Türen - auch tagsüber. Achten Sie 
auch als wachsamer Nachbar, was in 
Ihrer Umgebung Ungewöhnliches 
passiert. Der Bürgernahe Beamte und 
die nächste Polizeidienststelle beraten 
Sie über geeignete Sicherungsmaß-
nahmen für Ihr Haus. 

Bald neuer Tanzkreis??? 
 
Susanne und Olaf Hübner fehlen noch 
3 bis 4  Paare für einen neuen Tanz-
kreis im Standard– und Lateintanzen, 
der im Januar mit einem Kennlern-
Abend und einem Probemonat begin-
nen könnte. Der Wochentag wird 
noch besprochen. Anmeldungen kön-
nen im Bürgerhaus persönlich oder 
schriftlich vorgenommen erfolgen 
 
Radsportgruppe 
 
Vor kurzem konnten sich die Teilneh-
mer für die Vattenfall-Cyclassics 
2006 anmelden und es scheint wieder 
ein Ereignis der Superlative mit über 
20000 Anmeldungen für die 3 Hob-
bystrecken zu werden. Auf dem Arti-
kel der letzten Ausgabe der Dorfzei-
tung haben sich immerhin 3 Interes-
senten bei Olaf Hübner gemeldet, so 
dass schon bald die Gründung einer 
Radsportgruppe über den Verein im 
Dorfanger möglich wäre. Nach die-
sem Artikel wird es Anfang 2006 
auch das angekündigte Treffen mit 
den Interessenten für ein gemeinsa-
mes Training geben. Wer noch mehr 
wissen möchte, der melde sich bitte 
 im Vereinsbüro oder per Mail unter  
olaf.huebner@hamburg.de . 
 
Fußballgruppe 
An dieser Stelle sollte eigentlich ein  
Artikel der Fußballgruppe erscheinen. 
Vielleicht meldet sich die Gruppe 
noch einmal im Vereinsbüro 
oder mailt den Artikel an : 
olaf.huebner@hamburg.de 
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Volleyballgruppe aufgelöst - 
weitere Hallenzeit frei 
 
Nach dem der letzte Aufruf, die Grup-
pe zu retten, misslungen ist, hat Olaf 
Hübner beschlossen, diese aufzulö-
sen. Nur 4 regelmäßige Teilnehmer 
waren einfach zu wenig. 
Olaf Hübner, der nun die neue Hob-
bygruppe in Oststeinbek verstärken 
möchte, freut sich darauf, ohne selbst 
organisieren zu müssen, einfach nur 
trainieren zu können. Vielleicht fol-
gen ihm noch weitere SpielerInnen.  
Die Folge hiervon: Die Hallenzeit am 
Sonntag 20 bis 22 Uhr ist wieder frei.  
Wünschenswert wäre, dass sich eine 
neue Sportgruppe dauerhaft bildet, 
die einen Teil der Hallenmiete auf-
bringen müsste, die momentan der 
Verein bezahlt. Entsprechende Kon-
zepte können zu den Bürozeiten im 
Bürgerhaus vorgestellt werden. 

Treffen mit der GbR 
 
Am 12.12.05 fand nach über einem 
Jahr wieder ein Treffen zwischen dem 
Vereinsvorstand und der Geschäfts-
leitung der GbR (HPE/Otto Wulff) 
statt. Im Mittelpunkt standen dabei 
Themen rund um das Bürgerhaus und 
des Bürgervereins (Stichpunkte): 
-Vorstellen des Info-Flyers 
-Einrichten einer Website über Verein 
-großes Schild für das Bürgerhaus 
 über dem Eingang („Bürgerhaus“) 
und kleines neben der Tür 
(„Bürgerverein“/“Wasserverband“) 
-Vandalismusschäden im Außenbe-
reich (Folgen und Prävention) 
-Jugendhilfe, Basketballplatz, 
Sponsoring, Modell Chillplatz 
-Restmängel (Treppen, Gärten) 
- Maßnahmen zur mittelfristigen 
Senkung der Betriebskosten, z.B. 
Zusammenlegung der 4 HEW-Zähler 
- abschließbare Fenstergriffe im EG,  
Korrektur der Außentürkonstruktio-
nen, mögliche Kündigung des War-
tungsvertrages (Heizung) mit der 
Fa. Petersen und Wahl einer kosten-
günstigeren Variante 
-Städtebaulicher Vertrag zwischen 
Bauträger/Stadt wegen vorgesehener 
verpflichtende Nutzung des Bürger-
hauses (Sicherheit vor Missbrauch) 
-Änderung der Nutzungsvereinbarung  
zwischen GbR und Verein wegen 
Neuberechnung der Grundsteuer für 
unbebaute Fläche am Bürgerhaus 
(10-fach erhöhter Satz) 
-GbR sucht nach neuem Träger für 
das Bürgerhaus> Verein soll Auslas-
tung der Räumlichkeiten prüfen 
- 

Abschied 
Kurz vor Weihnachten hat Fr.Möller 
die HPE verlassen. Der Bürgerverein 
dankt ihr für das besondere Engage-
ment im Rahmen der Mängelbearbei-
tung und wünscht ihr beruflich, ge-
sundheitlich und privat alles Gute für 
die Zukunft. 
Der Vereinsvorstand 

-In dem neuen Gewerbegebiet an der 
B5/Heidhorst wird der neue Investor 
Flächen vermieten an: Plus,  
Carglass, Autoteile Unger. Außerdem 
entsteht eine HASPA-Filiale. 
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Vorschau auf 2006 
 

(Veranstaltungen des Dorfanger Boberg e.V.) 
 
SA, 25.02.06  15+19 Uhr Fasching  (Kartenvorverkauf ab 31.01.) 
SO, 02.04.06  11.00 Uhr Müllsammel-Aktion 
SO, 09.04.06  11.00 Uhr Beetpflege-Aktion am Bürgerhaus 
SO, 23.04.06  11.00 Uhr Flohmarkt für Kindersachen 
SA, 06.05.06   Mitgliederversammlung mit anschließender 
                        Mitglieder-Party am Abend  
SA, 26.08.06  15.00 Uhr Kinderfest (zusammen mit KITA) 
SO, 27.08.06  11.00 Uhr Beetpflege-Aktion am Bürgerhaus 
SO, 10.09.06  11.00 Flohmarkt für Kindersachen  
Ende Sept.06  Oktoberfest (genauer Termin folgt noch) 
SA, 07.10.06   (voraussichtlich) 19.00 Uhr  Laternenfest 
MI, 06.12.06    Nikolaus-Aktion 
 
Detaillierte Infos werden rechtzeitig vor den Terminen verteilt 

 
 
 
Hier könnte auch die Werbung 
Ihres Betriebes stehen. 
(regionale Anzeigen werden  
bevorzugt) 
Für 1 Ausgabe zahlen Sie 15,- € 
oder für 4 Ausgaben 50,- €.  
Weitere Infos zu den Bürozeiten 
im Bürgerhaus. 
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Veranstaltungen 

 

Hamburger Tactica 2006 
 
Am Wochenende 17./18.02.06 ist das  
Bürgerhaus Austragungsort einer Ver-
anstaltung, bei der Figurensammler 
und Wargamer (sowohl Fantasy/SciFi 
als auch historische Systeme) in allen 
gängigen Figurenmaßstäben aus ganz 
Deutschland anreisen und auf der zur 
Verfügung stehenden Fläche von ca. 
300 qm ihr Hobby vorstellen. Ins Le-
ben gerufen wurde dieser Treffpunkt 
vom Wargamer Club Hamburg. Im 
Mittelpunkt stehen dabei auch 
Workshops, bei denen der handwerkli-
che und künstlerische Aspekt  darge-
stellt wird, Spieldemonstrationen, Mi-
nikampagnen und Fantasy Battle Tur-
niere ähnlich dem Brettspiel „Risiko“ 
wo auch Besucher teilnehmen können. 
Dabei werden verschiedene Szenarien 
dargestellt, z.B. aus der antiken 
Epoche, die Eroberungen Alexan-
der des Großen, Cäsars‘ Gallien-
feldzüge, aus dem Wilden Westen 
Gefechte zwischen Indianer und 
der US Kavallerie oder von 
Schlachten aus dem letzten Jahr-
hundert - alles auf wunderbaren 
Geländeplatten (mit Buschwerk 
und Bäumen). Details zu den Ein-
trittspreisen,  Mindestalter, Szena-
rien und einige Fotos können auf 
der Internetseite des Veranstalters 
nachgelesen werden 
hamburger-tactica.hq-
cooperation.de 

Tauschring? Wie 
funktioniert das? 
 

Am Dienstag habe ich bei Pam den Flur 
gewischt und damit 20 Sterne für eine 
Stunde bekommen. Sabine will mir ein 
paar Zimmerpflanzenableger mitbringen 
und ein paar Kinderbücher ausleihen. 
Dafür bekommt sie 10 Sterne. Brigitte 
leiht mir ein Teil für meinen Staubsauger. 
Ich muss mir dass Teil nicht kaufen. Sie 
braucht ein paar neue Zimmerpflanzen 
Die kann sie von mir haben. Ich habe 
gerade Ableger gemacht. Yeshim komm 
morgen und ich bekomme eine Massage. 
Das wird sehr angenehm und kostet nur 
20 Sterne. 
Im Tauschring kann ich immer jemanden 
anrufen und um Hilfe bitten. Ich fühle 
mich nicht verpflichtet, mich direkt zu 
revanchieren. Zum Beispiel würde ich 5 
Stunden für 100 Sterne eine Wohnung 
putzen und irgendjemand bringt meine 
Bücher zur Bibliothek für 10 Sterne, 
kauft für mich ein für 20 Sterne, putzt 
mir meine Fenster für 20 Sterne, näht 
meine Hose um für 10 Sterne, passt auf 
meine Tochter auf für 20 Sterne, repariert  
mein Fahrrad für 20 Sterne oder hilft mir 
im Frühling im Garten oder bringt mir 
den Einkauf vom Baumarkt. 
Für mich ist es eine faire Sache. Es gibt 
für jede Stunde 20 Sterne. Alle Angebote 
sind gleichwertig. Ich bekomme sofort 
Sterne, wenn ich für jemanden etwas 
mache und ich kann um Hilfe fragen oh-
ne ein schlechtes Gewissen zu haben. 
Derjenige, der für mich etwas macht, 
bekommt seine Sterne und kann sie mit  
Irgendjemanden tauschen. Er muss sich 
nicht bei mir revanchieren. 
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Für Kurzentschlossene gibt es ein be-
sonderes Eintrittsangebot. 
Die erste Jahresgebühr in Form von 
60 Sternen entfällt bei einer Anmel-
dung bis zum 10.Januar 2006. 
Der Tauschring ist unter der Email-
Adresse Wechselwirkung@gmx.de zu 
erreichen. Die aktuellen Sprechzeiten 
sind im Bürgerhaus am Bockhorster 
Weg 1 montags von 16.30 bis 17.30 
Uhr und im Kultur A in der  
Otto-Grot-Straße 90 am 1. Dienstag des 
Monats von 17 bis 18 Uhr. 
 
(geschrieben von Christine Nonn) 
 
 

 
 
 
 

 
 
Patenschaften für neues Mobiliar 
 
Wie aus der Liste im Bürgerhaus zu 
ersehen haben einige bereits für diese 
noch bis März laufenden Aktion eine 
Zahlung/Spende geleistet oder eine 
Zusage hierfür gegeben.  (Die Dorfzei-
tung berichtete in der letzten Ausgabe 
darüber). Noch werden dringend Paten 
für die Stühle (ca. 10,- € bzw. 25,-€ ) 
im Erdgeschoss bzw. Obergeschoss 
gesucht. Einzelheiten können auch im 
Bürgerhaus zu den Bürozeiten erfragt 
werden. Unter den Teilnehmern werden 
auf der nächsten Mitgliederversamm-
lung Preise verlost. 

 
 
Neue Vorstandssprechzeiten 
 
Der Vereinsvorstand wird ab Janu-
ar seine Sprechzeiten jeden 1. und 

3. Dienstag im Monat zwischen 20 

und 21 Uhr anbieten. Darüber hin-
aus gibt es Überlegungen, einige 
Sonntags-Frühschoppen im Bür-
gerhaus für Gespräche anzubieten. 
Bitte die Aushänge beachten. 
Die Gesamtvorstandssitzungen 

dagegen werden vorerst eingestellt, 
da diese Mitbestimmungsmöglich-
keit von Gruppenleitern und Be-
wohnern nur sehr gering genutzt 
wurde. Anregungen können während 
der Sprechzeiten geäußert werden. 
 
Website für den Verein 
 
Neben dem bereits verteilten Flyer 
wird sich der Verein auch bald auf 
seiner eigenen Website präsentieren. 
Frau Regina Fischer nimmt sich die-
ser Aufgabe an. Zunächst wurde in 
einem Gespräch die Grundstruktur 
der künftigen Website festgelegt. 
Neben Infos über die Gruppen, Ver-
anstaltungen, Termine, Vorstand, 
Jugend, Bürgerhaus, Anfahrt und  
Möglichkeiten zum Download sollen 
Fotos das Angebot ergänzen. Frau 
Fischer wird hierfür neue Fotos aus 
den Gruppen machen, für die sie sich 
aber vor Ort schriftliche Genehmi-
gungen für ihre Veröffentlichung 
einholen  wird.  
Vielen Dank an alle für die 
Unterstützung. 


